
Neujahrsempfang /
Thema reicht in alle
Lebensbereiche hinein

Die Neujahrsempfänge in Neu-
enburg am Rhein stehen immer
unter einemMotto, das eine Fa-
cettedesLebens inderStadtbe-
leuchtet. War es im Vorjahr das
Thema „Sport und Bewegung“,
so war der Leitgedanke diesmal
die „soziale Stadt“. Und da hat
Neuenburg am Rhein einiges zu
bieten, wie im Lauf des Abends
deutlich wurde. Das musikali-
sche „Vorprogramm“ zumSekt-
empfang im Foyer bestritt die
Big Band des Kreisgymnasiums
mit lockerer jazzig angehauch-
ter Hintergrundmusik, die Lau-
nemachte. Mit einem schwung-
vollen Auftakt eröffnete dann
das Orchester „4 sind 1“ den
Abend, eine Formation aus Mit-
gliedern der vier Neuenburger
Musikvereine unter der Leitung
des jungen Grißheimer Dirigen-
tenMoritzNopper. Aus der fran-
zösischen Nachbarschaft ge-
kommen waren Martine Laem-
lin, Bürgermeisterin von
Chalampé und Repräsentantin
der neuen französischen Groß-
regionGrandEst sowie François
Beringer, Bürgermeister der
mit Grißheim befreundeten el-
sässischen Nachbargemeinde
Blodelsheim.
Im offenbar wetterbedingt nicht
ganzsovollenSaalwiesonstbe-
grüßte Bürgermeister Joachim
Schuster die Vertreter von Wirt-
schaft, Schulen, Polizei, Regio-
nal- und Kommunalpolitik, Alt-
stadträte sowie alle Bürgerin-
nen und Bürger. Die soziale
Stadt habe eine große Vielfalt an
Aufgaben, die in alle Lebensbe-
reiche hineinreichen, umriss
Schuster das Thema des
Abends. Sie reicht von den auf
soziales Lernen ausgerichteten
Profilen der Kitas und Kinder-
gärten über die Angebote in den
Schulen bis zur Verwaltung, die
mit festen Anlaufpunkten wie

JoachimSchuster,MartineLaemlinundFrançoisBeringer (v.r.) schneidendieNeujahrsbrezelan.

Neuenburg amRhein als soziale Stadt

Bürgerbüro, Inklusionsbeauf-
tragte und Integrationsbeauf-
tragte für alle Lebenslagen An-
sprechpartner bietet. Dazu
kommen private ehrenamtliche
Initiativen, die untereinander
gutvernetztsind.Stichwortewie
Integration, Inklusion, Vernet-
zung von Ausbildungsbetrieben
und Bildungseinrichtungen, So-
zialberatung, Schulsozialarbeit,
Seniorenrat,JugendratoderZu-
kunftswerkstätten machen die
Fülle deutlich, auf die man als
Neuenburger Einwohner zu-
rückgreifen kann bei den unter-
schiedlichsten Fragen und Pro-
blemen. Um das alles noch zu
vertiefen, war mit Dr. Thomas
Uhlendahl ein professioneller
Moderator eingeladen worden,
der in zwei Talkrunden Persön-
lichkeiten befragte, die diesen

vielfachensozialenAnsatz inder
Stadt verkörpern. Im ersten
Block berichteten Evelyne
Dumont, Leiterin des neuen
Naturkindergartens, Christine
Schwoerer-Böhning, Leiterin
des evangelischen Kindergar-
tens Storchennest, Michaela
Münch, Leiterin der Rheinschu-
le, Thomas Vielhauer, Schullei-
ter in der Mathias-von-Neuen-
burg Schule und Rainer Kügele,
Leiter des Kreisgymnasiums
vondenaufsozialeThemenaus-
gerichteten Aktivitäten in ihren
Einrichtungen. Die zweite Run-
de widmete sich mit Jochen
Kandziorra vom Caritasverband
Breisgau-Hochschwarzwald,
Ulla Arweiler vom Altenwerk,
Esther Hagenow, der Inklusi-
onsbeauftragten der Stadt und
Dr. Andrea Kühne, Ansprech-

partnerin der Stadt für Integra-
tionsfragen den wichtigen Insti-
tutionen, die sich in Neuenburg
amRhein sozialen Themenwid-
men. Die Leistungsbilanz, die
hier in über einer Stunde aufge-
blättert wurde, war eindrucks-
voll.Ergänztwurdesiedurchlie-
bevoll gestaltete Infotische, wo
sich Feuerwehr, Stadtverwal-
tung mit Seniorenrat, MS-Treff,
Caritas, die konfessionellen
Kindergärten, Kreisgymnasium
und die Tafel präsentierten. Für
musikalische Auflockerung
sorgte die Flöten- und Rhyth-
musgruppe der Rheinschule
und ein Trompeten-Ensemble
aus den vier Neuenburger Mu-
sikvereinen unter der Leitung
von Erwin Bornemann.
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TERMINE UND INFORMATIONEN

SprechstundedesBürgermeisters
Es wird um Terminabsprache mit
dem Sekretariat des Bürgermeis-
ters,Tel.:07631/791-101gebeten,um
unnötigeWartezeitenzuvermeiden.

SprechstundederKommunalen
Inklusionsvermittlerin
EstherHagenow
JedenFreitagvon9.00–12.00Uhr
aufdemRathaus,Zimmer114
WeitereKontaktmöglichkeiten:
Mobil: 0162-2549494
Esther.hagenow@neuenburg.de

Sprechstundender
DeutschenRentenversicherung
Derzeit finden in der Stadtverwal-
tungNeuenburgamRheinkeineBe-
ratungsstundenderDeutschenRen-
tenversicherung statt. Bürgerinnen
und Bürger können jedoch bei Be-
darfdieBeratungsstunden inMüll-

heimbesuchen.Diese findeneinmal
monatlich im Rathaus Müllheim,
Bismarckstr. 3 statt. DieMöglichkeit
derBeratungbestehtauchdirektbei
der Deutschen Rentenversicherung
Baden-Württemberg in Freiburg,
Heinrich-von-Stephan-Str.3.Termi-
nehierfürkönnenüberdieDeutsche
Rentenversicherung in Freiburg un-
ter Telefon 0761/207070 vereinbart
werden.FürTerminezurRentenant-
ragstellung im Rathaus Neuenburg
am Rhein melden Sie sich bitte bei
FrauRiesterer, Tel.: 07631/791-133.

Kontakteund Informationen
SeniorenratNeuenburgamRhein
Kernort: 07631/72681
Fr.WaltraudPetrillo
Zienken:07631/72862
Hr.WalterSalathe
Steinenstadt: 07635/636
Fr.MonikaLösle
Bei Nichtanwesenheit bitte Angabe
derTel.Nr.: eserfolgtRückruf

BITTEBEACHTEN:
DieAusgabeNr. 04
derStadtzeitungerscheint am
Mittwoch, 23.01.2019.
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Mittwoch, 23.01.2019,
18.00Uhr.
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PolizeiNotruf, 110
Polizeiposten
NeuenburgamRhein,
07631/74809-0

FeuerwehrNotruf, 112
Rettungsdienst
Krankentransport, 112

Bereitschaftsdienste
fürÄrzte (Rufzentrale), 116117

Bereitschaftsdienste
fürZahnärzte, 01803/22255540

FamilienpflegeCaritasverband
B.-H., 0761/8965-451

Vergiftungs-Informations-
Zentrale, Universitäts-Kinder-
KlinikFreiburg,0761/19240

Hospizgruppe
Markgräflerland,07631/172682

TierärztlicherNotdienst
07631/36536

Strom-badenova
Servicehotline, 0800/2838485
Störungs-Nummer,
0800/2767767

Erdgas–badenova
Servicehotline, 0800/2838485
Störungshotline, 0800/2767767

Wasserversorgung–badenova
Servicehotline, 0800/2838485
Störungs-Nummer,
0800/2767767

DGB-OVMüllheim-Neuenburg
Mobbinggruppe,
07631/1836097

Beratungsstelle für
Gebäudeenergie
DieBeratungsstelle steht Ihnen
jedenMittwochzwischen
16.00und18.00Uhr
imRathauszurVerfügung.

Zur Terminvereinbarung wenden
SiesichandasTeamTechnische
Dienste07631/791-209,
oderandasBürgerbüro
der Stadt Neuenburg am Rhein,
Tel.: 07631/791-0.

Ausgabestelle„GelbeSäcke“
Neuenburg:EdekaMarkt,Droge-

rieBoll,Grißheim:BäckereiKern,

Zienken: Vereinsheim, Steinen-

stadt:Ortsverwaltung.

Öffnungszeiten
MontagbisFreitag
9.00−16.00Uhr
Mittwoch
9.00−18.30Uhr
Samstag (nurBürgerbüro)
10.00−12.00Uhr

Hinweis: Die Öffnungszeiten von
12.00 –14.00Uhrbzw.amFreitag
von 12.00 –16.00 Uhr sowie am
Samstag beschränken sich auf
dasBürgerbüro.

Öffnungszeiten
Steinenstadt:
Dienstag9.00−10.30Uhr
SprechzeitenOrtsvorsteher:
Dienstag9.00−10.30Uhr
Mittwoch16.00−17.00Uhr
Telefon: 07635/1087

Grißheim:
Mittwoch9.00−10.30Uhr
SprechzeitenOrtsvorsteherin:
Dienstag16.30−17.30Uhr
Mittwoch08.00−09.30Uhr
Telefon: 07634/2240

Zienken:
Mittwoch11.00−12.00Uhr
Telefon: 07631/72001

Montag,21.01.2019
-Restmüll,Gesamtstadt
-GelberSack,Gesamtstadt

ZuständigfürdenAbfall istdieAb-
fallwirtschaft desLandratsamtes
Breisgau-Hochschwarzwald (Ab-
fallberatung0761/2187-9707).

Bei Nichtabholung wenden Sie
sich bitte direkt an die Firma Re-
mondis: Für Restmüll, Bio- und
Papiertonne: 0761/51 509-95, für
gelbeSäcke:0800/1223255

Öffnungszeiten
April bisOktober
MontagbisFreitag
10.00–12.30und13.30–18.00Uhr

NovemberbisMärz
MontagbisFreitag
10.00–12.00und14.00–16.00Uhr

SPRECHSTUNDEN

WICHTIGERUFNUMMERN

ENERGIE

GELBESÄCKE

STADTVERWALTUNG

ORTSVERWALTUNGEN

MÜLLABFUHRTERMINE

TOURISTINFORMATION

EINKAUFEN IN 
 GRISSHEIM

Freitag
9.00 – 12.30 Uhr

Verkaufswagen der 
Metzgerei Durst

auf dem  
Dorfplatz

EINKAUFEN IN 
 STEINENSTADT

Donnerstag
14.30 – 17.30 Uhr
Verkaufswagen der  

Fleischerei Widmann

16.30 – 17.30 Uhr
Verkaufswagen Obst-,  

Gemüse- und Lebensmittel-
handel Thomas Pfefferle

Hauptstraße gegenüber  
Friseur Lang
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ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

NEUENBURG AKTUELL

Name
Herr Willi Kirchhofer
Der Aufenthalt des Steuer-
pflichtigen bzw. dessen Vertre-
ter(s)/in ist unbekannt. Versu-
che, Schriftstücke bekanntzu-
geben und Ermittlungen über
den Aufenthaltsort sind ergeb-
nislos geblieben. Es wird daher
nach §11 des Landesverwal-
tungszustellungsgesetzes für

Baden-Württemberg (LVwZG)
durch diese Bekanntmachung
das nachfolgende Schriftstück
der Stadt Neuenburg am Rhein
öffentlich zugestellt.

Zweitwohnungssteuerbescheid
für das Jahr 2019

Berechtigte können den Be-
scheid innerhalb von zwei Wo-
chen nach dem Tag dieser Be-
kanntmachung während der
Sprechzeiten des Rechnungs-
amts Zimmer 304 einsehen bzw.

abholen. Nach §11 Abs. 2 Satz 6
LVwZG gilt der oben genannte
Bescheid als zugestellt, wenn
seit dem Tag der Bekanntma-
chung dieser Benachrichtigung
zwei Wochen vergangen sind.
Mit der Zustellung dieses Be-
scheids beginnt die in diesem
Bescheid genannte Rechtsbe-
helfsfrist zu laufen. Das bedeu-
tet, dass dieser Bescheid nach
Ablauf einesMonatsnachseiner
Zustellung unanfechtbar ist.

gez. Anna Kalchschmidt

Ein Update für die
Wasserversorgung
Das Prozessleitsystem der
Neuenburger Wasserversor-
gung ist in die Jahre gekom-
men. Bei einer Begehung der
Anlage wurden die Defizite auf-
genommen, berichtete Team-
leiterin Sibylle Maas dem Ge-
meinderat.DieBadenova-Toch-
ter bnNetze hat ein Konzept zur
ErneuerungderAnlageerstellt,
auf dessen Basis die Arbeiten
ausgeschrieben wurden. Der
Gemeinderat erteilte daraufhin
demgünstigsten der insgesamt
drei Bieter, der Fachfirma Eli-
quo Stulz GmbH Grafenhausen,

den Auftrag über eine Summe
von 353.674 Euro. Dazu kom-
men 80.000 Euro für die Erar-
beitungdesKonzepts.DieMittel
dafür wurden bereits im Haus-
halt 2018 bereitgestellt. Die er-
neuerte Anlage habe dann eine
weitere Lebensdauer von 15 bis
20 Jahren, erklärte Maas.

Überregionales Stromnetz
soll fit gemacht werden
Die 380-kv-Höchstspannungsf-
reileitung von Daxlanden bei
Karlsruhe nach Kühmoos im
Hotzenwald braucht weitere
Kapazitäten. Da die Trasse
durchs Markgräflerland führt
und Steinenstadt tangiert, wur-
de der Gemeinderat um eine

Stellungnahme zu einer ge-
planten „Zubeseilung“ sowie
der Erhöhung der Spannung in
einemAbschnitt von220auf 380
Kilovolt gebeten. Die für das
Projekt geplanten Mastneu-
bauten und Masterhöhungen
auf der insgesamt 209 Kilome-
ter langen Leitungstrasse be-
treffen die Gemarkung Neuen-
burg nicht. Eingebunden ist das
Vorhaben als ad-hoc-Maßnah-
me in die langfristige Planung
der Bundesnetzagentur bis
2030, die damit demsteigenden
Strombedarf gerecht werden
will. Hier gehe es auch darum,
dass die Elektromobilität zu-
sätzliche Anforderungen
bringt, erklärte Teamleiterin

Cornelia Müller. Das Projekt
wird von einem Scoping-Ver-
fahren begleitet, zu dem imBe-
reich des Regierungsbezirks
Freiburg auch die Stellungnah-
men der betroffenen Kommu-
nen einfließen sollen. Deswe-
gen befürwortete der Gemein-
derat den Beschlussvorschlag,
in dem die Stadt wünscht, dass
die Möglichkeit von Erdverka-
belungen geprüft wird und die
Bewertung der Strahlung. Wie
sich das Regierungspräsidium
zum Thema Elektrosmog äu-
ßert,bleibeabzuwarten,erklär-
te Bürgermeister Joachim
Schuster. Das Thema werde in
der Bevölkerung sehr sensibel
aufgenommen.

Regierungspräsidium genehmigt
den Umbau der A5-Anschlussstel-
le Neuenburg (Kreis Breisgau-
Hochschwarzwald) und des Kno-
tens Wuhrloch

Das Regierungspräsidium Frei-
burg hat den Planfeststellungs-
beschluss für den Umbau der A5-
Anschlussstelle Neuenburg
(Kreis Breisgau-Hochschwarz-
wald) unddenbenachbartenKno-
ten Wuhrloch erlassen. Das Vor-
haben umfasst den Umbau der
vorhandenen Einmündungen des

Autobahnanschlusses in die B
378 und der Kreuzung am Wuhr-
loch in Kreisverkehre. Hierdurch
soll die Leistungsfähigkeit und
damit auch die Verkehrssicher-
heit dieser stark belasteten Ver-
kehrsknotenpunkte erhöht wer-
den. Die zu den Hauptverkehrs-
zeiten entstehenden Rückstaus

bis auf die Autobahn sollen damit
in Zukunft vermieden werden,
heißt es in einerPressemitteilung
der Behörde. Die bauliche Um-
setzung der Maßnahmemit einer
Gesamtbauzeit von voraussicht-
lich etwa 15 Monaten ist in den
Jahren 2020/2021 vorgesehen.
Markus Adler

Am 04.12.2018 wurden an fol-
gendem Messpunkt Geschwin-

digkeitsmessungen durchge-
führt, an welchem die zul.
Höchstgeschwindigkeit auf 30
km/h begrenzt ist:
Berner Straße, Einsatzzeit:
05.24 Uhr bis 09.30 Uhr, gemes-
seneFahrzeuge: 480,Beanstan-
dungen: 54, Höchstgeschwin-
digkeit: 49 km/h.

Am 13.12.2018 wurden an fol-
gendem Messpunkt Geschwin-
digkeitsmessungen durchge-
führt, an welchem die zul.
Höchstgeschwindigkeit auf 50
km/h begrenzt ist:
Stadtteil Grißheim: Heitershei-
mer Straße, Einsatzzeit: 05.05
Uhr bis 11.07 Uhr,

gemesseneFahrzeuge: 327, Be-
anstandungen: 73, Höchstge-
schwindigkeit: 98 km/h.

Bürgermeisteramt
Neuenburg am Rhein

Straßenverkehrsbehörde

Öffentliche
Zustellung

AusdenGremien

Regierungspräsidium
Freiburg

Kommunale
Geschwindigkeits-
messungendurch
denLandkreis
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Beim Altenwerk Neuenburg am
Rhein ist wieder Kinozeit im
Stadthaus Neuenburg! Der ers-
te Filmnachmittag findet statt
amDonnerstag, 17.01.2019, Be-
ginn: 14.30 Uhr, Kassenöffnung:
14.00 Uhr
Ermäßigter Eintrittspreis!

In der Komödie mit dem unge-
wöhnlichen Titel „Grüner wirds
nicht“sagtederGärtnerund flog
davon“ spielt der beliebte Dar-
stellerElmarWepperdieHaupt-
rolle.

Zum Inhalt:
Es läuft einfachnicht: Der kauzi-
ge Gärtner Schorsch (Elmar
Wepper) steht mit seinem Be-
trieb kurz vor der Pleite und

führt eine lieblose Ehe mit sei-
ner FrauMonika (MonikaBaum-
gartner). Als er eines Tages Är-
ger mit dem Chef des Golfplat-
zes bekommt und dieser sich
weigert, Schorsch zu bezahlen,
droht ihm endgültig der Ruin.
Sein letzter Besitz, ein rostiges
altes Propellerflugzeug, soll
darum gepfändet werden. Statt
aber hilflos klein beizugeben,
lässt Schorsch sein altes Leben

kurzerhandhintersichundfliegt
mit derMaschinedavon.Auf sei-
ner ungewöhnlichen Reise lan-
deteranallerleiskurrilenOrten,
erlebt zahlreiche Abenteuer,
trifft die junge Philomena (Em-
ma Bading) und findet ganz
langsam wieder zurück zum
Glück … Freuen Sie sich auf die-
sen sehenswerten Film und
einen unterhaltsamen Kino-
nachmittag!

Die Landesinitiative Bewusste
Kinderernährung sucht BeKi-
Referenten für den Raum
Breisgau-Hochschwarzwald

Die Landesinitiative Bewusste
Kinderernährung, kurz BeKi,
desMinisteriumsfürLändlichen
Raum und Verbraucherschutz
sucht eineReferentin oder einen
Referenten zur Unterstützung

von Eltern und pädagogischen
Fachkräften bei der Ernäh-
rungsbildung von Kindern im
Alltag. Voraussetzung fürdieTä-
tigkeit ist eine qualifizierte Be-
rufsausbildung im Bereich Er-
nährung oder Hauswirtschaft,
möglichst mit Erfahrung in der
Erwachsenenbildung oder Päd-
agogik. Selbstständiges Arbei-
ten und Flexibilität in der Zeit-
einteilung werden ebenso er-
wartet wie Freude und Interesse
an vielseitigem Essen.
Die BeKi-Referenten arbeiten
als freiberufliche Ernährungs-

fachkräfte in ganz Baden-Würt-
temberg.Sie informierenEltern,
schulen pädagogische Fach-
kräfte in Kitas und Tagespflege
und unterrichten Schülerinnen
und Schüler. Kenntnisse über
Lebensmittel und Spaß am Sel-
bermachen stehen im Mittel-
punkt ihrer Arbeit. Als Partner
der Bildungseinrichtungen för-
dern sie die Umsetzung von be-
wusstem Essen und Trinken im
Alltag und helfen, das Hand-
lungsfeld im pädagogischen
Profil von Schulen und Kinder-
gärten zu verankern.

InteressiertewerdenvomMinis-
terium fortgebildet und haben
Ansprechpartner in den Land-
ratsämtern vor Ort, im Land-
kreis Breisgau-Hochschwarz-
wald beim Forum ernähren, be-
wegen, bilden.

Weitere Informationen
finden sich im Internet unter:
www.forum-ebb.de oder unter
www.beki-bw.de, telefonisch
unter 0761/2187- 5815 oder per
E-Mail an
helene.heinze@lkbh.de.

Schleuderfahrt mit
glimpflichemAusgang
auf der A5
Am Freitagmittag, 04. Januar
gegen 13.30 Uhr kam ein Ford-
Fahrer auf der A5 zwischen Ef-
ringen-Kirchen und dem An-
schlussdreieck Neuenburg ins
Schleudern. Der Fahrer befand
sich hier auf den linken Fahr-
streifenderAutobahnundgeriet
vermutlich auf das Bankett.
BeimZurücklenkenübersteuer-
te er sein Fahrzeug und kam ins
Schleudern. Hierbei hatte er
Glück im Unglück und schleu-
derte zwischen zwei Lkws hin-
durch, die sich in diesem Mo-
mentaufdemrechtenFahrstrei-
fen befanden. Die Schleuder-
fahrt endete letztlich an einem

Leitpfosten. Der 44-jährige
Mann blieb unverletzt. An sei-
nem Fahrzeug entstand Sach-
schaden in Höhe von etwa 2500
Euro.

Verkehrsunfall auf der A5,
PKW im Vollbrand
Am Montag, 7. Januar, wurden
die Rettungskräfte um 0.33 Uhr
zu einem Verkehrsunfall auf der
A5, kurz nach dem Autobahn-
dreieck Müllheim/Neuenburg,
Fahrtrichtung Süd alarmiert.
Ein Pkw war auf der rechten
Fahrspur auf einenanderenauf-
gefahren. Das vorausfahrende
Fahrzeug drehte sich daraufhin
und kam auf der Überholspur
zum Stehen, das Fahrzeug des
Unfallverursachers geriet in
Brand. Eine verletzte Person
wurde nach der Erstversorgung

durch den Rettungsdienst in
eine Klinik eingeliefert, zwei
weitere Personen blieben un-
verletzt. An beiden Fahrzeugen
entstand Totalschaden. Für die
Zeit der Lösch- und Bergungs-
arbeiten musste die A5 ab dem
Autobahndreieck in Richtung
Süden gesperrt werden. Im Ein-
satz befanden sich die Polizei,

Rettungsdienst, die Feuerweh-
ren Neuenburg und Bad Bellin-
gen sowie die Autobahnmeiste-
rei. Gegen 2.30 Uhr konnte die
Autobahn für den Verkehr wie-
der freigegeben werden.

Einbruch im Stadthaus –
Zeugen gesucht!
Unbekannte verschafften sich
am vergangenen Wochenende,
vermutlich in der Nacht von
Samstag, 05. Januar, auf Sonn-
tag, 06. Januar, Zugang zum
Stadthaus in Neuenburg. Der
oder die Täter gelangten über
eine Seitentüre in das Gebäude
und entwendeten daraus einen
PC-Monitor sowie einen Flach-
bildfernseher. Hinweise zu den
möglichenTäternnimmtderPo-
lizeiposten in Neuenburg, unter
Tel. 07631-748090, entgegen.

Gegenstand der Erinnerung ...

Hermann Lang überlässt dem
Museum für Stadtgeschichte
einen französischen Offizierssä-
bel aus dem Jahre 1839

Der Neuenburger Hermann
Lang hat bei seinen vielen Rei-
sen zahlreiche Objekte gesam-

melt. Bei einem Besuch im
Hause Lang ist ein französi-
scher Offizierssäbel besonders
aufgefallen. Auf Wunsch über-
ließ Hermann Lang den Offi-
zierssäbel, hergestellt in „Klin-
genthal
novembre1839“ dem Muse-
um für Stadtgeschichte in Neu-
enburg am Rhein. In einer be-
sonderen Vitrine ist er ein Ge-
genstand der Erinnerung dar-
an, dass die Grenzregion
zwischen Habsburg, zu der
Neuenburg am Rhein von 1331

bis 1806 gehörte und Frank-
reich „immer wieder Kampf-
platz blutiger Kriege war“. Die
ZähringergründungNeuenburg
amRhein war in diesen Ausein-
andersetzungen eine der am
schwersten in Mitleidenschaft
gezogenen Städte der Region.
1643 schreibt Matthäus Merian
im Vorwort seiner „Topographia
Alsatiae“ in die er zwei Abbil-
dungen von Neuenburg am
Rhein aufgenommenhat, er ha-
be manche Orte in einem von
der Wirklichkeit abweichenden

Zustand dargestellt, damit die
Leser „vnnd jhre Nachkommen
erkennen vnd bedencken mö-
gen, was es für einen Vnter-
scheyd zwischen demKrieg vnd
Frieden hat.“
Auf der Suche nach dem, nicht
nur zur Zeit Merians, sondern
besonders auch in unserer Zeit
„wichtigen Unterschied zwi-
schen Krieg und Frieden“ wird
der Besucher Neuenburgs und
insbesondere auch des Muse-
ums für Stadtgeschichte wie in
keiner anderen Stadt der Re-

Altenwerk
Neuenburg

Landratsamt
Breisgau-
Hochschwarzwald

Polizeibericht

Historisches
Schaufenster
Neuenburg amRhein
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Neuenburg
70Jahre
HerrAlexanderSutter
Franz-Josef-V.-Weiß-Str. 22

75Jahre
HerrDr. Jens-PeterRatschow
Emil-Nolde-Straße6

Frau IngridZäh
Tennenbacherstraße4

85Jahre
HerrHorstSchwederski
Rosenstraße17

Grißheim
80Jahre
FrauVeronikaKrämer
Johanniterweg4

Steinenstadt
80Jahre
FrauMartaMelzer
BerlinerStraße5

Eheschließungen

07.12.2018
NadineFilizWehleund
DennisSebastianThieke,
Schlesienstraße2A,
79395NeuenburgamRhein

21.12.2018
AngelaPetraSchätzleund
JürgenSabitzer,
Rheinwaldstraße6,
79395NeuenburgamRhein

Sterbefälle

29.11.2018
KlausErnstBromberger
Maierhofstraße21,
79395NeuenburgamRhein

02.12.2018
AnitaRenateEdwinaMaryniak
geb.Bretsch
Tennenbacherstraße4,
79395NeuenburgamRhein

11.12.2018
MartinFranzEmilSänger
Sägeweg31,
79395NeuenburgamRhein

16.12.2018
MichaelaGerstberger
Hauptstraße36,
79395NeuenburgamRhein

24.12.2018
SusanneHuggeb.Widmer
Maierhofstraße10,
79395NeuenburgamRhein

Termine in
NeuenburgamRhein
Donnerstag, 17.01.2019,
14.30Uhr
Kino-Nachmittag
Ort:Kino imStadthaus

Samstag, 19.01.2019, 19.30Uhr
MitsingAbend„SingaSong“
Ort:Stadthaus
NeuenburgamRhein
Weitere Infosunter
www.sing-along.events.de

Termineaußerhalb
Sonntag, 20.01.2019, 14.00Uhr
Feuerwehr-Cego
Veranstalter:
FreiwilligFeuerwehrSchliengen
Ort:Schliengen,Gerätehaus

Montag, 21.01.2019, 15.00Uhr
Treff derParkinson-
Selbsthilfegruppe
Veranstalter:Deutschen
ParkinsonVereinigung (dPV)
Ort:BadKrozingen,
Parkstift St.Ulrich

Angehörige und Interessenten
(auch Nicht-Mitglieder der dPV)
sindherzlicheingeladen.
Weitere InfoserteiltUschiDaniel,
Telefon: 07633/81522.

Einladung zum Vorlesenach-
mittag –EinKomischerVogel…
Ein zauberhaftes Buch über das
Anderssein und das Dazugehö-
ren… Ein kleiner roter Drache
schlüpft aus dem fremden Ei im
Amselnest. Was für ein komi-
scher Vogel, findet Frau Amsel.
„Wer bist denn du? Wo kommst
du her? Was willst du hier?“ Der
kleine roteDrache sahFrauAm-
sel zaghaft an. „Mama?“, fragte
er leise.Da schmolz ihrHerz da-
hin. … und eines Tages kann der
kleine Drachen trotz seiner Toll-
patschigkeit allen zeigen: Es ist
schön, etwas anders zu sein…
mehr davon am Freitag
18.01.2019 um15.00 Uhr für alle
Kinderab4Jahren inderBüche-
rei Steinenstadt.

gion fündig. Nicht von ungefähr
weist deshalb auchdas touristi-
scheHinweisschild an der Bun-
desautobahn Karlsruhe-Basel
auf die alte, oft zerstörte freie
Reichsstadt Neuenburg am
Rhein hin, zu deren Schicksal
der Ministerpräsident des
Landes Baden-Württemberg,
Erwin Teufel in seiner Festan-
sprache „700 JahreMathias von
Neuenburg“am7.Oktober1995
unter anderem ausführt:
„Keine Stadt in Baden-Würt-
temberg wurde im Zweiten
Weltkrieg so zerstört wie Neu-
enburg am Rhein. Schon lange
hatte ich vor, in diese Stadt zu
kommen und Ihnenmeine Soli-
darität zu bekunden und meine
Anerkennung für die Aufbau-
leistung nach dem Krieg. Für
das neue Neuenburg, das Sie
gebaut haben. Es ist gut gegen

den Krieg zu sein. Es ist besser,
etwas für den Frieden zu tun.
Neuenburg am Rhein, die vom

Krieg besonders gezeichnete
Stadt, ist ein Beispiel des Le-
benswillens seiner Bürger, ein

lebendiges Gemeinwesen, eine
leistungsfähige Stadt."
Der Offizierssäbel, den Her-
mann Lang dem Museum für
Stadtgeschichte überlassen
hat, wurde in der „besten Waf-
fenschmiede der Königlich el-
sässischen Manufaktur Klin-
genthal" am Fuße des Odilien-
berges, für die der französische
König 1730 das Patent erteilte,
geschmiedet. Klingenthal wur-
de Anfang des 18. Jahrhunderts
„eigens zur Waffenproduktion
aus demBoden gestampft.“ Der
kleine Ort Klingenthal und sein
besonders sehenswertes Mu-
seum, das „Maison de la Manu-
facture", ist eine gute Adresse
für Interessierte an vergesse-
nen Berufen und Werkzeugen,
nicht nur zur Herstellung von
Waffen, sondern auch von Ge-
genständenderzivilenNutzung.

GLÜCKWÜNSCHE STANDESAMT TERMINEBücherei
Steinenstadt
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Neujahrsrede
des Bürgermeisters
In seiner Neujahrsrede richtete
Bürgermeister Joachim Schus-
ter den Blick auf 2022, das Jahr
der Gartenschau. Die Unkenru-
fe, die bezweifeln, dass alle ge-
planten Projekte bis dahin fertig
sind, hat er auch vernommen:
„Wir sind seit 2010 in der Pla-
nung, und wir bauen ja auch
schon längst“, sagte er hierzu.
Mit eindrucksvollen Visualisie-
rungen zum Gartenschaugelän-
de, zum geplanten Parkhaus
und dem Umbau der Schlüssel-
straße zeigte er, wie die Stadt
sich verändern wird. Das alles

passiere nahezu gleichzeitig,
weil man jetzt die Zuschüsse für
die Einzelprojekte erhalte. Die
Finanzierungdieser ehrgeizigen
Phase istauf vieleSchulternver-
teilt,wieSchusterdarstellte:Die
Renaturierung der Mülldeponie
sei finanziell Sache des Land-
kreises.DiedreineuenKreisver-
kehre bezahlt der Bund und
anteilig dieStadt, dieNeugestal-
tung und Sanierung der Innen-
stadt werde vom Land bezu-
schusst und die Stadt selbst ha-
be 7,3Millionen Euro an Rückla-
gen angespart. Da man die
Kosten für solche Großprojekte

nicht mit der Portokasse stem-
men könne, sei natürlich eine
Kreditaufnahme nötig, aber die
werde nicht über höhere Steu-
ernundGebühren für dieBürger
finanziert, betonte Schuster. Die
Einwohnerzahl von Neuenburg
am Rhein wächst und liegt mo-
mentan bei 12.765. Davon leben
knapp9000 inderKernstadt, 900
in Zienken, 1479 inGrißheimund
1480 in Steinenstadt, das damit
derzeit der größteTeilort ist. Das
„Kopf-an-Kopf-Rennen“ der
beiden Dörfer sorgte für Heiter-
keit imSaal. IndenNeuenburger
Schulen besuchen insgesamt
1400 Schülerinnen und Schüler
63 Klassen. Ein weiteres wichti-
ges Anliegen Schusters war die
deutsch-französische Zusam-
menarbeit,diedieStadtmit ihrer
elsässischen Nachbarschaft
pflegt. Es sei wichtig, dass die
europäischen Werte erhalten
werden, die Voraussetzung für
Jahrzehnte des Friedens gewe-
sen seien und immerwieder neu
erkämpft werden müssten. Das
Thema Digitalisierung ist für
Schuster sehr wichtig. Man
müsse dabei im Auge behalten,
dass dadurch sinnvoller Mehr-
wertgeschaffenwird,betonteer.
NeuenburgamRhein isteinevon
15 Kommunen in Baden-Würt-
temberg, die an einem Pilotpro-
jekt des Landes für ein Digitali-
sierungskonzept teilnehmen.
2019 komme auch der neue,
viergruppige Kindergarten im
Wuhrlochpark. Der Bedarf an
weiteren Kindergartenplätzen
sei groß, zum einen durch neue
pädagogische Konzepte, zum
anderen durch den stetigen Zu-
zug. Im Fokus hat der Bürger-
meister auch die öffentliche Si-
cherheit, die an einen Grenzort
wieNeuenburgamRheinerhöh-
teAnforderungenstellt,undeine
moderne Mobilität, die den mo-
torisierten Individualverkehr in
derStadt reduzierensoll.Beider
Suche nach bezahlbaremWohn-

BürgermeisterJoachimSchuster
hält seineNeujahrsrede.

raumhabedieStadtmitderBau-
genossenschaft Familienheim
Markgräflerland eG einen star-
ken Partner. Hier sei das Dilem-
ma, dass viele Grundstücke in
privaterHandnurzuüberhöhten

Talkrunde zumThema soziale Bildung von Kindern und Jugendlichen:
v.l. Evelyne Dumont, Christine Schwoerer-Böhning, Michaela Münch,
ThomasVielhauer,RainerKügeleundDr.ThomasUhlendahl

Der gesellige Austausch ist ein wichtiges Element beim Neuenburger
Neujahrsempfang

Preisen auf den Markt kommen.
Den traditionellen Anschnitt der
Neujahrsbrezel, der zum gesel-
ligen Teil überleitet, besorgten
Joachim Schuster, Martine La-
emlin und François Beringer.

Mit festlichenKlängen
eröffnetedasOrchester„4sind1“denNeujahrsempfang. ImOrchester
spielenMitgliederausallenvierNeuenburgerMusikvereinenmit.

Sportlich imTeam:
ZweineueBälleundeinPräsentgabes fürdieHandballerderHGMüll-
heim-Neuenburg, die unter Trainer Alexander Koß den Aufstieg in die
Landesligageschaffthaben.UndauchdieTischtennisspielervonBorus-
siaGrißheimkonntensichfreuen: IhnengelangalsBezirksliga-Meister
der Aufstieg in die Landesliga. Außerdemwurden sie B-Bezirkspokal-
siegerundSüdbadischerB-PokalsiegermitQualifikationzurDeutschen
Meisterschaft. Trainer Dane Leube (auf den Foto links) erhielt von der
Stadt einen Gutschein für einen Satz mit 300 neuen Bällen, dem Ver-
schleißeinerSaison.

Fortsetzung von Seite 1
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ErfolgreicheSpielleute:
Der Spielmannszug der Freiwilligen Feuerwehr Neuenburg am Rhein
holte sich bei derDeutschenMeisterschaft inGroß-ZimmerndieBron-
zemedaille.DerFlötenchorwurdebei derLandesmeisterschaft inHei-
delbergTagesbesterunderhieltdafürdieGoldmedaille.Damithatsich
derSpielmannszugfürdieDeutschenMeisterschaften2020inFreiburg
qualifiziert.

FleißigeBlutspender:
75-malhatArnulfHüffer(l.)schonBlutgespendet.Dafürwurdeerbeim
Neujahrsempfang vonBürgermeister JoachimSchuster und demVor-
sitzendendesDRKNeuenburg,WolfgangRozek(r.)mitUrkunde,Ehren-
nadel und Präsent geehrt. In Abwesenheit für 50 Blutspenden geehrt
wurdeArminHeiny.

DasLeistungsabzeichen inSilber
der Jungmusiker haben Marielene Scherrer (Querflöte) und Maarten
Lämmle (Posaune) bei den Prüfungen des deutschen Blasmusikver-
bandeserworben.Beidespielen inderTrachtenkapelleSteinenstadt.

LarsKellermann (r.)
von der Abteilung Schwimmen im TV Neuenburg wurde von Bürger-
meister JoachimSchuster für den1.Platz bei denBaden-Württember-
gischen Masters in den Disziplinen 1500 Meter Freistil und 100 Meter
Schmetterling sowie für den 2. Platz über 200Meter Freistil geehrt. In
AbwesenheitgeehrtwurdeseineFrauKatharinaKellermann,dieeben-
falls bei den Baden-WürttembergischenMasters den 1.Platz über 100
MeterSchmetterlingundden2.Platzüber50MeterSchmetterlingund
100MeterBrustgeholthatte.

Geehrt für langeJahre imEhrenamt:
20 Jahre im kommunalpolitischen Ehrenamt tätig sind Siegfried Bick
(Ortschaftsrat Steinenstadt), Gernot Lämmle (Ortschaftsrat Steinen-
stadt) und Kurt Erhardt (Gemeinderat und Ortsbeauftragter von Zien-
ken). Für 25 Jahre kommunalpolitisches Ehrenamt geehrtwurdenEg-
bertStuder(Gemeinderat,SprecherderSPD-Fraktion)undHansWink-
ler (Gemeinderat, Ortsvorsteher in Steinenstadt und Ortschaftsrat
Steinenstadt),für30JahrewurdeGerhardSpeck,SprecherderFraktion
FreieWähler,geehrt.

DieLandesehrennadel
fürehrenamtlichesEngagementerhieltBeatrixBaumann,dieseit1998
imVorstandsteamder Steinenstadter Schierebirzler“ das Rechnungs-
wesen besorgt. Bürgermeister Joachim Schuster überreichte ihr Ur-
kundeundAnstecknadel. Ihr33-jährigesNarrenjubiläumfeiern indie-
semJahrdieNeuenburgerCliquen„Burghexen“und„Altstadtglunki“.
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WOCHENMARKT

Das besondere Marktangebot
und die Empfehlung für
dieseWoche

Schmidts Bauernladen
Ziegenkäse, Feldsalat und
Kartoffelbrot

Metzgerei Widmann
Gulasch gemischt Rind
und Schwein

Kern Landbäckerei
Frische Neujahrsbrezeln

DerWochenmarkt findet
auf dem Rathausplatz statt.

SCHULEN UNDKINDERGÄRTEN

Weihnachten
ist ein Geschenk
AmNachmittag des letzten Kin-
dergartentages vor Weihnach-
ten hatte der evangelische Kin-
dergarten Sonnenkäfer in Zien-
ken Eltern und Kinder zur Wald-
weihnacht eingeladen. Von der
Grillhütte am Fit-Parcours ging
es gemeinsam weiter in den
Wald.Dort erzähltendieSchlau-

bären, die Schulanfänger, mit
ihren Erzieherinnen im Rahmen
des Gottesdienstes von demGe-
schenk an Weihnachten. Jesu
Geburt und den Geschenken an
uns Menschen wie Freude, Lie-
be, Familie und Freunde.
Wieder zurück an der Grillhütte
klang die Waldweihnacht in ge-
selliger Runde bei Stockbrot,
Würstchen, Plätzchen, Kinder-
punsch und Tee aus.
Ein herzliches Dankeschön an
das Kindergartenteam und die
Feuermeister für diese schöne
Weihnachtsfeier imWald!

Besondere Leistungen
in Französisch –
Verleihung der DELF-Diplome

Sie haben sich ins Zeug gelegt
und ihr Engagement wurde be-
lohnt:Am18.Dezember2018er-
hielten Marvin Kößler und Louis
Wiest (10a) ihrDELF-Diplomaus
den Händen von Rektor Thomas
Vielhauer und ihrer Franzö-
sischlehrerin Monique Stamm-
Wesemael. Französisch sei ge-
rade inderOberrheinregioneine
wichtige Sprache und das Be-

stehen der DELF-Prüfung eine
hervorragendeLeistungbetonte
Vielhauer.DasDiplomhonoriere
so besondere Kenntnisse, aber
auch Motivation und Leistungs-
bereitschaft. InderTathabendie
beiden Schüler mehr gearbeitet
als ihre Klassenkameraden: Sie
besuchten während eines
Schuljahres nachmittags nach
dem Regelunterricht die DELF-
AGundhabendanneinePrüfung
abgelegt, die aus zwei Teilen be-
stand:EinemmündlichenTeil, in
demsie einer Prüferin des Insti-
tuts Français beweisen muss-
ten, dass sie alltägliche Sprach-
situationenmeistern,undeinem
schriftlichen Teil, in dem Fran-
zösischkenntnisse auf dem Ni-

veau A2 abgefragt wurden. Das
DELF-Diplom bedeutet ’Diplo-
med’EtudesenLangueFrançai-
se´, ist also ein Sprachdiplom
für Französisch, und beschei-

nigt dem Erwerber besondere
Kenntnisse in dieser Sprache,
ist international anerkannt und
kann bei Bewerbungen ein aus-
schlaggebender Faktor sein.

Schülertalkshow am Kreis-
gymnasium Neuenburg startet
mit Bundestagsabgeordneten
Armin Schuster

MitdemKalenderjahr2019star-
tet am KreisgymnasiumNeuen-

burg die Schülergesprächsreihe
„nachgefragt“. Etwa 6 Mal im
Jahr begrüßen jeweils zwei
Schülerinnen und Schüler der
Oberstufe eine spannende Per-
sönlichkeit zu einem tiefgründi-
gen wie unterhaltsamen,
abendfüllenden Gespräch im
Stil einer Talkshow. Das Projekt,
das der neue Schulleiter bereits
am Rotteck-Gymnasium in Frei-

burg initiierthatteunddasnun in
enger Kooperation der beiden
Schulen stattfindet, ist einer-
seits ein außergewöhnlich in-
tensives und aufwendiges Bil-
dungsangebot des Kreisgymna-
siums und andererseits eine
attraktive öffentliche Veranstal-
tungsreihe für Stadt undRegion.
Im ersten Halbjahr werden der
Erfolgstrainer Ottmar Hitzfeld,

das SPD-Urgestein Franz Mün-
teferingunddieamtierendeKul-
tusministerin Susanne Eisen-
mann erwartet.
Eröffnungsgast auf der neuen
halbrunden Bühne im Kreis-
gymnasium ist der direkt ge-
wählte Abgeordnete unseres
Wahlkreises, der CDU-Innenex-
perte Armin Schuster. In Berlin
ist Herr Schuster Obmann der

Marktangebote Evangelischer
Kindergarten
Sonnenkäfer

Mathias-von-
NeuenburgSchule
Realschule

Kreisgymnasium
Neuenburg
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CDU/CSU-Fraktion im Innen-
ausschuss des Deutschen Bun-
destages,warMitglieddesNSU-
Untersuchungsausschusses,
Vorsitzender des Untersu-
chungsausschusses „Terroran-

schlag Breitscheidplatz“ und ist
als Vorsitzender des Parlamen-
tarischen Kontrollgremiums
„der oberste Kontrolleur der
deutschen Geheimdienste“.
DiePremierentalkshowmit dem

Bundestagsabgeordneten Ar-
min Schuster über Recht und
Gesetz, verborgene Geheim-
dienstarbeit im Spannungsfeld
vonSicherheitundTotalüberwa-
chung und sein Abgeordneten-

leben zwischen Lörrach und
Berlin führen Marie Graser und
Daniel Rath am 23.01.2019 um
19.00 Uhr im Kreisgymnasium
Neuenburg. Einlass ist ab 18.30
Uhr – der Eintritt ist frei.

VEREINE

Jahresempfang 2019
Mit dem Lied „Sängerspruch“
wurde der traditionelle Abend
zumNeujahrsempfang eröffnet.

Festlich dekoriert und mit viel
Liebe eingedeckt, verwandelte
sich der ansonsten nüchterne
Proberaum in ein feierliches
Ambiente. Gute Speisen und ein
feinesDessertà laHahnstanden
zur Auswahl. Hinter dem Tresen
warendie Vorständegefragt. Ein
geselliger Abend als Einstieg in
das Jahr 2019, für den sich der
MGV viel vorgenommen hat.

Einladung zur ordentlichen Mit-
gliederversammlungamFreitag
den 25.01.2019 um 20.00 Uhr im

Vereinsheim „Kleiner Hecht“.
Aufgrund neuer Regelungen im
Jahr 2019, werden alle Mitglie-
der gebeten zur Versammlung
zu kommen. Im Anschluss wer-
den die Jahreskarten ausgege-
ben. Dazu ist wichtig, dass jeder
einen gültigen Fischereischein,
dieStundenkarteunddieausge-
füllten Statistiken vorlegt.

Stammtisch
Der nächste Stammtisch des
Frauenvereins Steinenstadt fin-
det am Donnerstag, den
07.02.2019ab19.30Uhr imGast-
haus „Salmen“ Steinenstadt

statt. Auch Nichtmitglieder sind
herzlich eingeladen.

Einladung zur
Jahreshauptversammlung
Am Mittwoch, den 13.02.20119
lädt der Frauenverein Steinen-
stadt e. V. alleMitglieder, Freun-
de und interessierte Mitbürger
zur Jahreshauptversammlung
ein. Diese findet im Kindergar-
tenSt.Martin (Keller)inSteinen-
stadt um 20.00 Uhr statt.

Teeseminar
Am Dienstag, den 29.01.2019
findet um19.00Uhr in der Land-
frauenstube in Seefelden ein
Teeseminar statt. Natürliches
Entschlacken mit heimischen
Kräutern.Eswirdzusammenein
Tee zusammengestellt und es
wird die Kraft der Kräuter ken-
nen gelernt.
Weitere Infos und Anmeldung
bei Andrea Eckerlin,
Telefon 07634/2147 oder
Eckerlin.andrea@web.de.

LandFrauenausflug 2019
Von Donnerstag, 28.03.2019 bis
Sonntag 31.03.2019 fahren die
Landfrauen mit dem Zug in die
Landeshauptstadt des Freistaa-
tes Thüringen nach Erfurt. Er-
furt hat einen mittelalterlichen
Stadtkern und ist sicher eine
Reise wert. Anmeldeschluss ist
der 31.01.2019. Selbstverständ-
lich können sich auch Nichtmit-
glieder gerne anmelden. Weite-
re Infos und Anmeldungen bei
Heidi Kurz 07631/6551 oder bu-
haheidi@gmx.de und bei Trudi
Lubitz 07634/4359.

Zunftabende
Karten für die Zunftabende der
Rhiischnooge am 1. und 2. März
2019 können bei Conny Anlicker
unter Tel. 74220 reserviert wer-
den. Die Abholung reservierter
und etwaiger Restkarten findet
am Samstag, 16.02.2019 und
Samstag, 23.02.2019 von jeweils
10.00 bis 13.00 Uhr im Vereins-
heim des Männergesangsver-
eins am Zipperplatz statt. Kos-
ten Saal: 12 Euro, Kosten Empo-
re: 13 Euro.

Die Rhiischnooge freuen sich
schon jetzt auf zwei tolle, närri-
sche Programmabende mit
Ihnen!

Auswärtstermine
AmSamstag, 19.01.2019, fahren
die Rhiischnooge zum Fackel-
umzug der Narrengilde Ober-
ried. Abfahrtmit demBus ist um
16.30 Uhr am Zipperplatz.
Am Sonntag, 20.01.2019, neh-
men die Rhiischnooge am Jubi-
läumsumzug in Oberried teil.
Abfahrt ist um11.30Uhr amZip-
perplatz.

Los ging es bereits Anfang Ja-
nuar mit den Narrentreffen in
EschbachundBallrechtensowie
der ersten Mitgliederversamm-

lung des Jahres im kleinen
Hecht.
Am Samstag, 19.01.2019 findet
der Karaoke-Abend im „Brutal
gut“ in Zienken ab 21.00 Uhr
statt.

Am Freitag, den 18.01.2019 fah-
ren die Grisser G’schlänzte zum

jährlichen Narrentreffen der
Waldgeistern nach Stegen. Ab-
fahrt von der Gustav-Wick-Stra-
ßemit demBus ist um18.45Uhr.

In die närrische Zeit starten die
Frösche am Freitag, 18.01.2019.
Es geht zum Zunftabend der
Waldgeister Stegen. Die Ab-

fahrtszeit wird noch bekannt ge-
geben.
Tags darauf geht es nach Kirch-
hofen zu der Brunnenputzer-
zunft. Abfahrt ist um 19.11 Uhr
beim Zipperplatz.

Männergesangverein
Neuenburg

Anglerverein
Neuenburge.V.

Frauenverein
Steinenstadt

Landfrauen

D’Rhiischnooge

Plooggeister

GrisserG’schlänzte

Wuhrlochfrösche

MUSIK

SPORT

SONSTIGE

www.neuenburg.de
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KIRCHEN

Ferienlager 2019
Nutellabrotorgien, Bergbestei-
gungen und Kissenrugby,
Freundschaftsbändchen, Was-
ser marsch, Morgenlob und
Sternstunde, Naturgewalten in
den Alpen. Dies und noch viel

mehr erwartet die Teilnehmer
des Ferienlagers der KjG Neu-
enburg auch im nächsten Jahr.
Das bewährte Leitungsteam
wird für die Zeit vom 10. –
24.08.2019 in Sedrun ein ab-
wechslungsreiches Programm
zusammenstellen. Kinder und
Jugendliche im Alter von 9 – 16

Jahrensindherzlicheingeladen,
mit ins Ferienlager zu fahren
und unvergessliche Tage zu er-
leben. Der Preis für das beson-
dere Ferienerlebnis beträgt
295,00 Euro, für KjG-Mitglieder
275,00 Euro.
Wem es nicht möglich ist, den
vollen Betrag aufzubringen,

kann finanzielle Unterstützung
zugesichert werden.

Anmeldung und Infos
Für das Anmeldeformular mit
weiteren Informationen wenden
Sie sich bitte an
kjg.neuenburg@web.de oder an
das kath. Pfarrbüro Neuenburg.

GRISSHEIM
Sonntag, 27.01.2019
9.00 Uhr Gottesdienst

im Alemannensaal
in Grißheim (Pfr.Anselm)

Weitere Infos unter
www.buggingen.ekbh.de

Sonntag 20.01.2019
10.00 Uhr Gottesdienst/

Church Service
bilingual
(Deutsch/ English)

Weitere Infos unter
www.neuenburginternational.com

NEUENBURG AMRHEIN
Samstag, 19.01.2019
18.30 Uhr Neuenburg

Heilige Messe
zum Sonntag
(Pfarrer Maier) –
(für Heinz Probst,
Margot und
Karl Kessler)

Sonntag, 20.01.2019
9.30 Uhr Grißheim

Heilige Messe
(Pfarrer Maier)

11.00 Uhr Neuenburg
Heilige Messe,
mit Vorstellung
der Firmanden und
Firmandinnen
(Vikar Nutsugan)

17.00 Uhr Neuenburg
Rosenkranzgebet

9.30 Uhr Steinenstadt
Heilige Messe
(Pfarrer i.R. Schulz)

Montag, 21.01.2019
10.30 Uhr Neuenburg

Kapelle Senioren-
zentrum St. Georg:
Heilige Messe
(Pfarrer Maier)

Dienstag, 22.01.2019
17.00 Uhr Neuenburg

Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Steinenstadt

Heilige Messe
Mittwoch, 23.01.2019
19.00 Uhr Grißheim

Heilige Messe

10.00 Uhr Neuenburg
Beten in den
Anliegen der Welt

10.30 Uhr Neuenburg
Kapelle Senioren-
zentrum St. Georg:
Heilige Messe
(Pfarrer Maier)

Donnerstag, 24.01.2019
19.00 Uhr Neuenburg

Heilige Messe,
anschl. Anbetung
bis 20.00 Uhr

Freitag, 25.01.2019
18.00 Uhr Grißheim

Heilige Messe
(Pfarrer i.R. Schulz) – (für
Udo Trautwein,
Günter Kübler und ver-
storbene Angehörige)

8.30 Uhr Neuenburg
Heilige Messe

Samstag, 26.01.2019
17.45 Uhr Neuenburg

Beichtgelegenheit
(Vikar Nutsugan)

18.30 Uhr Neuenburg
HeiligeMessezumSonn-
tag, mitgestaltet vom
Männergesang-
verein Neuenburg
(Vikar Nutsugan) –
(für die verstorbenen
Mitglieder des
Männergesangvereins
Neuenburg)

Sonntag, 27.01.2019
18.00 Uhr Grißheim

Heilige Messe,
mitgestaltet vom

Kirchenchor Grißheim
(Pfarrer Maier)

11.00 Uhr Neuenburg
Heilige Messe als
Familiengottesdienstmit
den
Erstkommunionkindern
(Vikar Nutsugan)

17.00 Uhr Neuenburg
Rosenkranzgebet

9.30 Uhr Steinenstadt
Heilige Messe
(Pfarrer i.R. Schulz)

Gesprächsabend „Versöhnung“
„Ich habe genascht, ich habemeine
Geschwister geärgert …“
Jedes Jahr bereiten sich Kinder auf
die Erstkommunion vor und dazu ge-
hört die Erstbeichte, das „Sakrament
der Versöhnung“. Meistens bleibt es
bei diesemeinenMal. Ist Versöhnung
nur etwas für Grundschulkinder?
Dabei machen doch auch Erwachse-
ne Fehler, fühlen sich schuldig, rin-
gen um Versöhnung. Dieser Abend
lädt ein, die Begriffe Fehler – Schuld
– Sünde – Gewissen einmal von
unterschiedlichenSeiten zubetrach-
ten und sich darüber auszutauschen.
Essollauchdarumgehen,wiewirmit
Konflikten und schwierigen Situatio-
nen umgehen können, welche Aus-
wege es gibt und wie Versöhnung
möglich ist.
Eingeladen sind Eltern von denKom-
munionkindern, aber auch Interes-
sierte, die sich mit diesem Thema
auseinandersetzenmöchten.
Wir treffen uns amMittwoch,

den 23. Januar 2019 um 20.00 Uhr
im Fridolinsaal in Neuenburg
(Gemeindehaus, Tiefparterre)
Cornelia Reisch
(Gemeindereferentin)

Ausführlichere Informationen
zu weiteren Gottesdiensten
und allen Veranstaltungen der
Seelsorgeeinheit Markgräflerland
finden Sie auf der Homepage
(www.se-markgraeflerland.de) oder
im Pfarrblatt, das in den
Kirchen ausliegt.

KjG

EvangelischeKirche

Neuenburg
InternationalChurch

KatholischeKirche



www.neuenburg.de

Die Stadt Neuenburg am Rhein sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

einen Mitarbeiter für den Betriebshof (w/m/d)
in Vollzeit

Was wir erwarten
- Eine abgeschlossene handwerkliche Berufsausbildung

- Ein Führerschein der Klasse CE

Was Sie erwarten können
- Eine anspruchsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit 

 in einem sympathischen Team

- Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis mit einer 

 entsprechenden Vergütung. 

- Sozialleistungen nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst  

 in Entgeltgruppe 5 (TVöD).

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann bewerben Sie sich bitte schriftlich mit Ihren vollständigen 

Bewerbungsunterlagen bei der Stadt Neuenburg am Rhein,  

Personalabteilung, Frau Simone Selz, Rathausplatz 5,  

79395 Neuenburg am Rhein oder per E-Mail (eine pdf-Datei) an 

simone.selz@neuenburg.de.

Für fachliche Auskünfte steht Ihnen Herr Rudolf Bechtold, Telefon: 

07631/791-220, E-Mail rudolf.bechtold@neuenburg.de gerne zur 

Verfügung. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

www.neuenburg.de

Die Stadt Neuenburg am Rhein  stellt im Rahmen des Bundes-

freiwilligendienstes zum 01.09.2019 Bundesfreiwilligenstellen zur 

Verfügung: 

-  Rheinschule Grundschule Neuenburg am Rhein im Rahmen 

der Ganztagesschule (4 Stellen)

-  Mathias-von-Neuenburg-Schule; Realschule und Werkreal- 

schule (2 Stellen, wobei 1 Stelle die Schulsozialarbeit und 

die offene Jugendarbeit beinhaltet)

-  Kindertagesstätte Bierlehof (1 Stelle)

Die Bewerberinnen und Bewerber sollten je nach Einsatzort 

Freude an der Arbeit mit Kindern im Grundschulalter (Klasse 

1–4), mit Schülern der Klassen 5–10 oder im Kindergartenalter 

haben und gerne im Team arbeiten. Das Arbeitsfeld beinhaltet die 

Unterstützung der Lehr- und Betreuungskräfte in verschiedenen 

Handlungsfeldern der Regelschule, der Ganztagesschule oder  

der Kindergartenarbeit.

Die Stellenausschreibung richtet sich in der Regel an erwachsene 

Bewerber-/innen ab 18 Jahren. 

Ihre Fragen sowie Ihre Bewerbung richten Sie bitte bis 25.01.2019 

an die Stadtverwaltung 79395 Neuenburg am Rhein,  

Rathausplatz 5, Frau Barbara Vallois, Tel. 07631/791-112,  

E-Mail: barbara.vallois@neuenburg.de oder Herr Dieter Rueb,  

Tel. 07631/791-110, E-Mail: dieter.rueb@neuenburg.de .

Haushaltshilfe für 4-5 Stunden
in Zienken 14-tägig gesucht.

Tel. 07631 / 729 08

Großes Immobilienanwesen
in Lörrach zu verkaufen, aber auch zu vermieten.

Fläche ca. 1.600 qm.

Tel. 0172 / 69 13 209

Großes Einfamilienhaus
in Lörrach zu verkaufen,

VHB 1.300.000 f

Tel. 0172 / 69 13 209

Pferdemist zum Düngen
ohne Stroh, 

kostenlos in Kandern abzugeben.

Tel. 0174-1714123



Gold & Silber Ankauf 
• Gold
• Münzen
• Schmuck
• Silber

• Bestecke
• Uhren
• Tafelsilber
• Zinn

Diskrete und zuverlässige Beratungen | Kostenlose Analyse

Diskrete Hausbesuche 

 

Sie erreichen uns 00491638267064

YAFURA Edelmetallhandel 

Fischerstraße 13 

79395 Neuenburg

07634 - 2668

Mobile Krankengymnastik
Bobath, Manuelle Therapie, Lymphdrainage, 
Massage, alle Kassen nach ärztl. Verordnung

alltours Reisecenter 
Sunshine Travel GmbH 
zündet Urlaubsfeuerwerk

Am 19. Januar 2019 begrüßt das alltours Reisecenter 
Sunshine Travel GmbH in Neuenburg von 9 – 16 Uhr das 
neue Reisejahr mit einem Urlaubsfeuerwerk. 
Neben Sekt und tollen Gewinnspielpreisen wird es auch Streetfood auf 
höchstem Niveau von „Grill on Fire“ geben.
„Wir freuen uns auf einen schönen Tag mit gutgelaunten Gästen. Mein 
Team und ich stehen natürlich auch für alle Fragen rund um die Rei-
seplanung zur Verfügung“, so Geschäftsführer Daniel Czekalla. „Denn 
wenn es um Servicequalität geht, sind die alltours Reisecenter Service-
Champion*. Und das bereits zum siebten Mal in Folge.“ 
Auch in punkto Familienfreundlichkeit haben die alltours Reisecenter 
als Nummer Eins die Nase vorn. Zu diesen Ergebnissen kommt das 
unabhängige Kölner Analyse- und Beratungsinstitut Service Value in 
zwei Kundenbefragungen.

Wir freuen uns auf tolle Reisekracher und  
einen schönen Tag mit Ihnen und Ihrer Familie. 

Ihr Alltours Reisecenter Team in Neuenburg

Lassen Sie sich von unserer exzellenten Beratungs- und Servicequalität überzeugen.
*  Laut Studie der Service Value GmbH, der Goethe-Universität Frankfurt und DIE WELT im Bereich 

stationäre Reisebüro-Organisation in Deutschland, Stand 10/2018.

Alltours Reisecenter Sunshine Travel  
Bahnhofstraße 11 · Neuenburg · TEl.: 0 76 31 / 93 83 269 

info@sunshinetravel.de · www.sunshinetravel.de

    Küche · Bad · WC · Privat  oder  Gewerbe

0 76 31 -  904 97 64
www.schirmeier - rohrreinigung.de

Rohr verstopft?
Küche • Bad • WC • Privat oder Gewerbe

79108 Freiburg · Engesserstr. 7 · Tel. 0761 / 70 41 91-0 · Fax 70 41 91-99

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 7.00 – 18.00 Uhr · Sa. 9.00 Uhr – 13.00 Uhr

Niederlassung: 77756 Hausach · Gutacherstr. 7 . Tel. 07831 / 9 60 35 · Fax 9 60 37

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.00 – 17.00 Uhr · Sa. 9.00 – 13.00 Uhr


